
53. Jahrgang 9. Kalenderwoche Freitag, 3. März 201 Nummer 9

Zur Sitzung
des Verwaltungs- und Finanzausschusses

am Dienstag, den 7. März 2017, um 19.00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses Hilzingen,

laden wir Sie hiermit freundlich ein.

1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Vorstellung der neuen Homepage der Gemeinde Hilzingen
3. Sachstandsbericht zur Schulsozialarbeit
4. Festsetzung der Freibadgebühren für die Saison 2017
5. Vergabe von gemeindeeigenen Einrichtungen

Peter-Thumb-Schule Hilzingen (Gemeinschaftsschule)
6. Standortsuche für Vereinslagerräume
7. Bekanntgaben der Verwaltung
8. Fragemöglichkeit für Ausschussmitglieder
9. Fragemöglichkeit für Einwohner

Rupert Metzler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Am Schmutzigen Dunnschtig übergab Bürgermeister »Rupert I.«
(rechts) den Rathausschlüssel nach gereimtem Schlagabtausch
schließlich doch an Narrenvater Norbert Schwer und freute sich
auf die Fasnacht. Mehr zum närrischen Treiben auf Seite 3.

Förderverein
Familienbad Hilzingen

Jahreshaupt-
versammlung

Hilzingen. Der Förderverein
Familienbad Hilzingen lädt alle
Mitglieder und interessierten
Bürgerinnen und Bürger zur
Jahreshauptversammlung am
Donnerstag, 23. März, um
19.30 Uhr ins FC Clubheim in
Hilzingen ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung Vorstandschaft
7. Aktionen und Termine
8. Anträge und Wünsche
9. Verschiedenes.

Über zahlreiches Interesse und
Teilnahme an der Jahreshaupt-
versammlung freut sich die Vor-
standschaft.

Seniorenrat Hilzingen

Jahreshaupt-
versammlung

Hilzingen. Zur Jahreshaupt-
versammlung lädt der Senioren-
rat der Gemeinde Hilzingen am
Montag, 13. März, um 15 Uhr
im Evangelischen Gemeinde-
zentrum ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Jahresberichte:

a) Protokollbericht
b) Kassenbericht
c) Kassenprüfbericht
d) Bericht Computeria
e) Bericht des Vorsitzenden

3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahlen
5. Grußworte der Gäste
6. Vortrag Hr. Schröder/AOK

Konstanz über das neue
Pflegestärkungsgesetz

7. Diskussion, Wünsche und
Anträge

Alle Seniorinnen und Senioren
sowie besonders auch Interes-
sierte an der neuen Gesetzesre-
gelung sind hierzu ganz herzlich
eingeladen.

Feuerwehrsenioren

Nächster Treff
am Montag

Hilzingen. Der nächste Treff
der Feuerwehrsenioren mit
Gattinnen und den Feuerwehr-
frauen ist am Montag, 6. März,
um 19 Uhr in »Schnebles Dün-
nenstube« in Duchtlingen.

Treffpunkt bei Fahrgemein-
schaften/Fahrservice ist um
18.30 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus Hilzingen.

Montag, 6. März

Senioren-
stammtisch

Binningen. Der nächste Se-
niorenstammtisch findet am
Montag, 6. März, statt.

Treffpunkt ist um 15 Uhr im
Gasthaus »Hellas Krone« in Bin-
ningen.
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg in der Fassung v. 24.07.2000 (G.Bl.S.578) hat der Ge-
meinderat am 10.01.2017 folgende Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2017 beschlossen:

§ 1
Haushaltsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 25.399.700 €

1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe
von je 25.399.700 €
davon
im Verwaltungshaushalt 20.004.250 €
im Vermögenshaushalt 5.395.450 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) in Höhe von 0 €

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von 1.873.000 €

§ 2
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf
1.278.000 €

festgesetzt.

Nachrichtliche Angaben
1. Realsteuerhebesätze

Die Hebesätze wurden lt. Hebesatz-Satzung vom 18.11.2014
wie folgt festgesetzt

1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) auf 320 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 340 v. H.

der Steuermessbeträge;
2. für die Gewerbesteuer auf 340 v. H.

der Steuermessbeträge

2. Sonstiges
Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 28 Abs. 2 GrStG
werden wie folgt fällig:

a) am 15.08.2017 mit dem Jahresbetrag, wenn dieser
15,00 € nicht übersteigt,

b) am 15.02. und 15.08.2017 je zur Hälfte des Jahresbe-
trages, wenn dieser 30,00 € nicht übersteigt.

Hilzingen, den 11.01.2017

Rupert Metzler, Bürgermeister

Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 81 der GemO un-
ter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan 2017 für das Haus-
haltsjahr 2017 in der Zeit

von Montag, den 6. März 2017,
bis einschl. Dienstag, den 14. März 2017,

arbeitstäglich (montags von 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 -
17.30 Uhr, Dienstag - Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr) im Rathaus
in Hilzingen, Zimmer 17, zur Einsichtnahme ausgelegt ist.

Öffentliche Bekanntmachung Energieberatung
Lohnt sich eine Solarstromanlage?

Hilzingen. Der nächste Bera-
tungstermin der Energieagentur
Kreis Konstanz in Hilzingen ist
am Montag, 13. März, im Rat-
haus Hilzingen, Trauzimmer.
Anmeldung bitte unter Telefon
07732/9391234.

Strom aus einer privaten So-
larstromanlage - das bedeutet
Unabhängigkeit von steigenden
Energiepreisen und eine gutes
Klimagewissen. Allerdings ha-
ben sich die Rahmenbedingun-
gen für die Anlagen in den ver-
gangenen Jahren kontinuierlich
verändert. Viele Verbraucher
sind daher unsicher, ob sich eine
Photovoltaikanlage noch ren-
tiert. Gerd Burkert, Experte der
Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale und Geschäftsfüh-
rer der Energieagentur Kreis
Konstanz, erläutert die Voraus-
setzungen für eine lohnende In-
vestition. »Ausgangspunkt für
eine Wirtschaftlichkeitsbetrach-
tung ist zunächst der Anschaf-
fungspreis der Anlage«, erklärt
Burkert. »Hier gibt es gute
Nachrichten: Solarstromanla-
gen sind in den vergangenen
zwölf Monaten nochmals güns-
tiger geworden«. So sind die
Großhandelspreise für Solarmo-
dule 2016 um etwa 15 Prozent
gesunken.

Des Weiteren ist zu klären, wie
viel Geld sich mit der Anlage
sparen lässt. »Jede einzelne An-
lage muss sorgfältig und indivi-
duell geplant werden, damit sie
zum voraussichtlichen Strom-
verbrauch passt«, betont Bur-
kert. Der Eigenverbrauch des er-
zeugten Stroms ist stets die ren-
tablere Variante, da jede selbst
genutzte Kilowattstunde PV-
Strom nicht beim Stromanbieter
gekauft werden muss. In einem
typischen Haushalt können zu-
meist 20 bis 30 Prozent des er-
zeugten Stroms selbst ver-
braucht werden. »Dieser Anteil
lässt sich deutlich erhöhen,
wenn die Anlage mit einem Bat-
teriespeicher ausgestattet
wird«, ergänzt Burkert. »Mit
dem Speicher steht auch nachts
oder an wolkigen Tagen Son-
nenstrom zur Verfügung«.

Die Preise für Batteriespeicher
sind 2016 ebenfalls gesunken.
Zudem gibt es für Photovoltaik-

anlagen mit Batteriespeicher
zinsgünstige Darlehen mit Til-
gungszuschuss bei der Kfw. Den
Tilgungszuschuss kann auch er-
halten, wer bei einer bereits vor-
handenen Solaranlage einen
Batteriespeicher nachrüstet.
Dennoch, so Burkert, sollte im-
mer im Einzelfall geprüft wer-
den, ob sich die Anschaffung ei-
nes Speichers lohnt.

Ein weiterer Faktor hinsichtlich
der Rentabilität der Solarstro-
manlage ist der Verdienst durch
den nicht selbst verbrauchten
Strom. Die Vergütung für ins
Netz eingespeisten Strom liegt
im Februar 2017 bei 12,3 Cent
pro Kilowattstunde für Anlagen
bis 10 Kilowatt. Im ersten Halb-
jahr 2017 darf sogar mit einer
leichten Erhöhung der Vergü-
tung gerechnet werden.

Ob eine Photovoltaikanlage
sinnvoll realisiert werden kann,
hängt nicht zuletzt von den
Standortgegebenheiten ab. Vor
der Anschaffung sollte daher
genau geprüft werden, ob die
Dachfläche in Bezug auf Aus-
richtung, Neigung, Verschat-
tungsfreiheit und Tragfähigkeit
überhaupt für das geplante Vor-
haben geeignet ist. Eine aus-
führliche Beratung sowie eine
Einschätzung zur Wirtschaft-
lichkeit gibt es bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz oder bei
der Energieberatung der Ver-
braucherzentrale.

Bei allen Fragen zum effizien-
ten Einsatz von Energie in priva-
ten Haushalten hilft die Energie-
agentur online, telefonisch oder
mit einem persönlichen Bera-
tungsgespräch. Die Berater in-
formieren anbieterunabhängig
und individuell.

Für einkommensschwache
Haushalte mit entsprechendem
Nachweis sind die Beratungsan-
gebote kostenfrei.

Mehr Informationen gibt es
auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de, unter Tel.
0800/809802400 (kostenfrei)
oder direkt bei der Energieagen-
tur Kreis Konstanz unter Tel.
07732/9391234.

Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie.
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(Bürger-)Zaubermeister
Rathausstürmung am Schmutzigen Dunschtig

Hilzingen. Bei strahlendem
Sonnenschein kamen zahlreiche
Närrinnen und Narren, um bei
der traditionellen Rathausstür-
mung am Schmutzigen Dunsch-
tig dabei zu sein. Narrenvater
Norbert Schwer rückte dann
auch gemeinsam mit allen närri-
schen Vereinen aus Hilzingen
an, um die Rathausmannschaft
abzusetzen: »Heut wollen wir
die Ämter übernehmen, dann
kann sich die Regierung mal zu-
rücklehnen«. Neidisch blickte er
auf das derzeit im Bau befindli-
che Feuerwehrhaus, das »für
alle wichtig, drum war der Neu-
bau lang fällig und richtig«.
Wünschenswert wäre ein sol-
cher Neubau mit Turm auch für
Narren, um die Aussicht über
ganz Hilzingen zu genießen.

Seine Freude brachte Narren-
oberhaupt Schwer zum Aus-
druck darüber, dass in Hilzingen
nun gemeinsam Fasnacht ge-
macht werden soll. So versprach
er künftig die Zusammenarbeit

mit allen Hilzinger Vereinen an
Fasnacht.

Rathaus-Chef »Rupert I.« ließ
sich den Schlüssel nicht so ohne
weiteres abnehmen. Er kam als
(Bürger-)Zaubermeister und
hatte so einiges zu berichten:
»Auf meinem tollen Zauber-
schloss war nämlich jede Menge
los«. Nicht nur dass die Ortsmit-
te jetzt verschönert werde und
der Kirchturm renoviert und die
Kirche von innen frisch dekoriert
erstrahlt, auch das neue Bauge-
biet sei jetzt erschlossen. Auch
das Erdbeben im Herbst hat Hil-
zingen im Fernsehen bekannt
gemacht - »fast weltweit - wir
verbrachten eine tolle Zeit.«

Nach ein paar launigen Zau-
bersprüchen, die die anwesende
Narrenschar verzaubern sollte,
übergab »Rupert I.« Metzler
dann schließlich doch den
Schlüssel an die Narren. »Das
Zaubern stell ich jetzt schnell ein
und lass euch Narren ins Rat-
haus rein«.

Eine bunte Narrenschar war zur Rathausstürmung gekommen
und wartete gespannt auf die Absetzung der »örtlichen Regie-
rung«.

Für gute Stimmung rund ums Rathaus sorgte die Fasnet-Musik
mit ihren mitreißenden Rhythmen bei der Rathausstürmung.
Das Publikum sang und tanzte kräftig mit.

»Mich gruselt's« war dieses Jahr das Hilzinger Fasnetmotto, und
so erging es auch den beiden Hilzinger Fasnetmacherinnen Mo-
nika Hägele und Rita Fechtig, die im Dorf unterwegs waren. Als
»Prof. Schmalz und Dr. Popel« konnten sie so manche Allheil-
mittel unter die Leute bringen und Tipps und Ratschläge geben.
Original Hilzinger Bio-Ohrenschmalz hilft allenthalben und war
der Renner der Saison. Natürlich führten sie so manche Nützlich-
keiten des täglichen Lebens mit sich und brachten diese entspre-
chend unter. Der Erlös der Fasnetaktion geht wie in den letzten
Jahren im vollen Umfang an die »Brücke der Freundschaft« aus
Ebringen und kommt 1:1 in Form von direkter Hilfe rüber. Hinter
den beiden Hilzingerinnen steht eine ganze Anzahl von Helferin-
nen, die bei den Vorbereitungen mithelfen. Die »Brücke« be-
dankt sich bei allen Engagierten ganz herzlich.

Tolle Tage auch in Duchtlingen

Bei der Rosenmontagsparty der Bodensprenger konnte zu neu-
en und auch bereits älteren Hits von DJ »TeeCee« ausgiebig ge-
tanzt werden. Für gute Stimmung sorgten auch die Guggenmu-
siken »Hohentwiel Burgteufel Singen« und »Ohrebuzer«.

Vizepräsident Marc Sauter der Narrengruppe Bodensprenger
entlässt den »Narresome« bei der Kindergarten- und Schulbe-
freiung am Schmutzigen Dunschtig.
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Gläserne Produktion
Besichtigung von »Delikat essen«

in Gottmadingen

Hegau. Der Landkreis Kon-
stanz beteiligt sich auch in die-
sem Jahr wieder an der Landes-
aktion »Gläserne Produktion«.
Am Sonntag, 19. März, öffnet
von 11 bis 17 Uhr die Manufak-
tur »Delikat essen - Feines aus
dem Hegau« in Gottmadingen,
Robert-Gerwig-Straße 3, ihre
Türen für alle VerbraucherIn-
nen. Von 12 bis 15 Uhr gibt es
die Möglichkeit, an Führungen
teilzunehmen und die einzelnen
Arbeitsschritte vom Rohstoff bis
zum fertigen Feinkostprodukt
hautnah zu erleben.

Bereits 2003 ist im Gottmadin-
ger Gewerbegebiet Goldbühl
die Produktionshalle mit neuen
Möglichkeiten für die weitere
Entwicklung und die Einführung
neuer innovativer Produkte ent-
standen. Neben der nachhalti-
gen Herstellung seiner Produkte
setzt Markus Bruderhofer auch
auf erneuerbare Energien. Ein
Großteil des benötigten Strom-

bedarfs liefert die betriebseige-
ne Photovoltaikanlage auf dem
Dach der Produktionshalle.

Seit Jahren ist Bruderhofer ak-
tives Mitglied in den Vereinen
»Gutes vom See« und »Höri
Bülle« sowie großer Unterstüt-
zer bei Slow Food Deutschland.
Im Anschluss an die Führungen
können Besucher sich kulina-
risch mit feinen Speisen und Ge-
tränken verwöhnen lassen.

Mit der Landesaktion »Gläser-
ne Produktion« möchte das Mi-
nisterium für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz das
Vertrauen der VerbraucherIn-
nen in die heimische Lebensmit-
tel- und Getränkeproduktion
stärken. Im Rahmen dieser Ver-
anstaltung wird die ganze Viel-
falt der heimischen Landwirt-
schaft und der handwerklichen
Verarbeitung in der Region er-
lebbar.

Weitere Infos unter www.fei
nes-aus-dem-hegau.de.

Offenes Treffen
Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe

Hegau. Bereits bei einer Seh-
einschränkung ist ein Schwerbe-
hindertenausweis zwar nicht le-
bensnotwendig, jedoch sehr
hilfreich, um Nachteilsausglei-
che betreffend Rundfunk- und
Fernsehgebühr, Fahrten mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln so-
wie steuerliche Entlastung zu er-
halten. Ein stark eingeschränk-
tes Sehvermögen schränkt die
gesellschaftliche Teilhabe in vie-
lerlei Hinsicht ein und ist somit
eine Behinderung, welche im
Schwerbehindertenausweis
auch berücksichtigt wird.

Zu diesem Thema sind alle In-
teressierten zum nächsten »Of-
fenen Treffen« der Allgemeinen
Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe eingeladen.

Dieses findet statt am Sams-
tag, 18. März, von 14.30 bis
16:30 Uhr, im Hotel »Stor-
chen«, Wilhelmstraße 1 in Ra-
vensburg. Gastreferent ist der

Diplom-Sozialarbeiter des Ver-
eins Harald Eigler (selbst betrof-
fen). Er ist ein kompetenter An-
sprechpartner für alle Fragen zu
Themen des Schwerbehinder-
tenrechts (Schwerbehinderten-
ausweis), der Nachteilsausglei-
che, der beruflichen und medizi-
nischen Rehabilitation sowie der
Versorgung mit Hilfsmitteln.
Fragen zum Thema »Sehein-
schränkung« werden fachlich
beantwortet.

Ausdrücklich erwünscht sind
bei all den Treffen immer die
Angehörigen betroffener und
ratsuchender Menschen, die ja
auch mit im Boot sitzen und sich
Gedanken machen, wie es wei-
ter gehen soll.

Anmeldung bei Kurt Reinert,
Telefon 07561/72980, E-Mail
rg-bodensee-oberschwaben@
abs-hilfe.de oder bei Harald Eig-
ler, Telefon 07427/4660375,
E-Mail: buero@abs-hilfe.de.

8. März
Maier, Hermann
Hof Pfaffwiesen 2, Weiterdingen 90 Jahre
Helfrich, Robert
Hohentwielstr. 26, Hilzingen 70 Jahre
9. März
Baumert, Rosa
Schlesierhof 1, Hilzingen 80 Jahre

Unsere Jubilare

»Esspedition Kita«
Vorstellung des neuen Ordners im Landratsamt

Hegau. Im Rahmen der Initia-
tive »Bewusste Kinderernäh-
rung« hat das Ministerium für
Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz einen neuen Ring-
ordner mit dem Titel »Esspediti-
on Kita - Ernährungsbildung für
die Praxis« herausgegeben.
Dieser dient pädagogischen
Fachkräften als Handreichung
für eine gesunde und ausgewo-
gene Ernährung bei Kindern. Bei
einer Info-Veranstaltung im
Landratsamt Konstanz wurde
der Ordner rund 40 Fachkräften
vorgestellt.

In seiner Begrüßung hob Land-
rat Frank Hämmerle die Bedeu-
tung der pädagogischen Fach-
kräfte als Lotsen der Kinder
beim Essen lernen hervor. »Sie
können die Kinder mit Freude
und mit allen Sinnen an das Es-
sen heranführen und zu einem
positiven Essverhalten verhel-
fen. Dabei erreichen Sie Kinder
aller Schichten und Nationen.
Eine gute Verpflegung der Kin-
der in unseren Kindertagesstät-
ten und die Ernährungsbildung

sind dem Land und dem
Landkreis wichtig«. Die BeKi-
Referentinnen des Landkreises,
Gudrun Abel, Sibylle Bruderho-
fer, Barbara Götz-Fitsch und Ul-
rike Zettl, führten kurzweilig
und praxisnah durch die acht
Kapitel des Ringordners mit Er-
nährungsempfehlungen und
neuen wissenschaftlichen Er-
kenntnissen zur Ernährungsbil-
dung. Sie gaben Tipps und An-
regungen für eine gelingende
Mahlzeitengestaltung, eine
gute Zusammenarbeit mit Eltern
und den Umgang mit verschie-
denen Esskulturen.

Bei der Vorstellung des Ord-
ners durch eine BeKi-Referentin
oder durch die Teilnahme an ei-
ner BeKi-Fortbildungsveranstal-
tung können alle Kindertages-
einrichtungen in Baden-Würt-
temberg ein kostenfreies Exem-
plar des Ringordners erhalten.
Ansprechpartner für weitere
Infos beim Amt für Landwirt-
schaft ist Elisabeth Auer, Tel.
07531/8002942 oder elisa
beth.auer@LRAKN.de.
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Die Frauengemeinschaft Weiterdingen/Binningen lädt ein am
Dienstag, 14. März, 19 Uhr, im Pfarrhaussaal Binningen zu ei-
nem Abend mit Fr. Jäger aus Binningen zum Thema »Das Her-
stellen von Kalten Platten und Finger Food«, unkomplizierte
Snacks auf die Hand, Aufmerksamkeiten für einen gemütlichen
Abend sowie Köstliches für ein Buffet. Kosten 15 Euro. Es wird
dringend um Anmeldung gebeten bis Donnerstag, 9. März, bei
Sonja Schmieder, Telefon 07739/789, oder Paula Schäfer, Tele-
fon 07739/667.

Kampf zweier Städte
Ausstellung »Tuttlingen und der Hohentwiel«

Hegau. Die Ausstellung »Tutt-
lingen und der Hohentwiel«
kann während der Öffnungszei-
ten (Montag bis Freitag von 9
bis 13 Uhr und von 14 bis 17
Uhr) in der Kundenhalle der
Sparkasse Hegau-Bodensee,
Erzbergerstraße 2a in Singen,
vom 3. bis einschließlich 23.
März besichtigt werden.

Baden und Württemberg ver-
einbarten 1810 in Paris im Zuge
von Grenzbegradigungen, die
beiden württembergischen Ex-
klaven Hohentwiel und Bruder-
hof dem Land Baden zu über-
lassen. Tatsächlich schafften es
das württembergische Königs-
haus und in der Folge seine Be-
amten, diese Umgemeindungen
bis 1967 (Bruderhof) und 1969
(Hohentwiel) hinauszuzögern.

Bereits 1953, kurz nach der
Gründung des Landes Baden-
Württemberg, nahm der Singe-
ner Oberbürgermeister und
Landtagsabgeordnete Theo-
pont Diez, genannt der »Löwe
vom Hohentwiel«, einen ersten
Anlauf zur Umgemeindung der
beiden Exklaven, gegen den
heftigen Widerstand der Stadt
Tuttlingen. Viel zu optimistisch
ließ er von seinem Kulturamts-
leiter Dr. Berner bereits 1956
eine Festschrift anfertigen. Tat-

sächlich sollte es dann doch fast
17 Jahre dauern, bis der Ho-
hentwiel endlich zu Singen kam.

Der Kampf wurde teils poli-
tisch verbissen geführt, hatte
aber auch eine stark humoristi-
sche Komponente.

Die Stadt Tuttlingen hat das
Geschehen in einer Ausstellung
festgehalten, die den »Freun-
den des Hohentwiel« jetzt leih-
weise zur Verfügung gestellt
wurde. Die Sparkasse Hegau-
Bodensee hat freundlicherweise
ihre Kundenhalle für die Aus-
stellung überlassen.

Die »Freunde des Hohen-
twiel« sind ein gemeinnütziger
Verein, der sich darum bemüht,
den Hohentwiel und seine
hochinteressante und wechsel-
volle Geschichte der Bevölke-
rung bewusster zu machen. Der
Kampf um die Eingemeindung
der Exklaven Hohentwiel und
Bruderhof zeigt eindrücklich,
mit welchen Zeiträumen man
bei der weiteren Entwicklung
des Berges rechnen muss.

Die Freunde des Hohentwiel
haben eine Vielzahl von Zielen
zur weiteren Entwicklung des
Berges und seiner berühmten
Festung entwickelt. Weitere In-
formationen unter www.freun
de-hohentwiel.de.

Reisschlagvergabe
Forstreviere Engen und Hegau am 4. März

Hegau. Am Samstag, 4. März,
findet eine gemeinsame Reis-
schlagvergabe der Forstreviere
Engen und Hegau statt. Interes-
senten, welche einen Reisschlag
kaufen möchten, finden sich bit-
te pünktlich an unten aufgeführ-
ten Treffpunkten ein. Mit Warte-
zeit muss gerechnet werden. Die
Reisschläge können vorab im
Wald besichtigt werden.

Die Reisschläge werden direkt
nach Vergabe in bar abkassiert.
Mit Unterschrift der Quittung
anerkennt der Reisschlagkunde
die Regeln für Sicherheit und
Umweltschutz. Unter Anderem
betrifft dies den sicheren Um-
gang mit der Motorsäge.
8 Uhr, Sträßle Neuhausen-Ehin-
gen hinter Hühnerhof Fülle, Ge-
länd etwa zehn Reislose aus
händischem Einschlag;
9 Uhr, Ehingen, K6178 nach
Autobahnunterführung rechts,

Oberholzrundweg Nr. 132 -
142 aus händischem Einschlag;
10 Uhr, Aach, Schulsportplatz
an der B31 oberhalb Café-Kur-
ve, Abteilung »Homberg«,
nördl. und westl., vom Sula-
cherweg aus händischem Ein-
schlag: Nr. 33 - 49 u. 100 - 106;
12 Uhr, Riedheim, B314 Säu-
lenpappel bei der Abfahrt Wald-
hof/Grenzhof, Reuteweg aus
händischem Einschlag Nr. 123 -
131, Wasserleitungsweg und
Abteilungsweg Nr. 120 - 122;
13.45 Uhr, Zimmerholz, Dorf-
platz, Kirchenwald Zimmerholz,
etwa fünf Reislose aus händi-
schem Einschlag.

Die Reisschlagabgabe wird
von den Revierleitern Werner
Hornstein, Telefon 0175/
7247922, und Thomas Hertrich,
Telefon 0175/7247923, Kreis-
forstamt, organisiert und durch-
geführt.

Die Christliche Schule im Hegau lädt am Dienstag, 14. März, um
19.30 Uhr zu einem Infoabend zur Gemeinschaftsschule ein.
Alle Eltern von zukünftigen Grundschülern und Fünftklässlern,
Eltern von Quereinsteigern bis Klasse 9, Schüler und Schülerin-
nen, die sich über ihre zukünftige Schule eine Meinung bilden
wollen und alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Folgen-
de Abschlüsse sind an der Christlichen Schule möglich: Abitur,
mittlere Reife und Hauptschulabschluss. Zusammen mit Schü-
lern wird die Schule gezeigt und das Schulkonzept erklärt. Infor-
mationen unter Christliche Schule im Hegau, Sportgelände 16,
Hilzingen, Tel. 07731/187180 oder info@cs-bodensee.de.
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Einwohnerdaten
1. an Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die
Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung ver-
wenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht der Datenübermittlung zu widersprechen.

2. zum Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und Unionsbürger bei Wahlen und Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können,
dürfen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben
über die Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, um Ihnen Informationen von Parteien,
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden, vlg. § 2 Absatz 3 des baden-württembergischen
Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW AGBMG).
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung ihrer Daten zu widersprechen.

3. an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermittelt die Meldebehörde dem Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund von § 58c Ab-
satz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

4. an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehöri-
gen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Fami-
liennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitige Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der
Übermittlung mitgeteilt.

5. aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung
an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen,
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende
Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Meldere-
gister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Da-
tum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

6. an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressverzeichnissen in Buchform)
verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

Der Widerspruch gegen die unter Nr. 1 bis 6 genannten Fälle der Datenübermittlung kann bei der Gemeinde Hilzingen, Bür-
gerbüro, Hauptstr. 36, 78247 Hilzingen, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Öffentliche Bekanntmachung
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Am Samstag, 18. März, 18.30 Uhr, findet in der St. Nikolaus Kir-
che in Worblingen ein Fest-Dank-Gottesdienst zum Abschluss
des 35. Jubiläums der Jugendmusikschule Westlicher Hegau
statt. In den vier Trägergemeinden Hilzingen, Gailingen, Gott-
madingen und Rielasingen-Worblingen wirkt die staatlich aner-
kannte Musikschule nunmehr seit 35 Jahren. Mitwirken werden
der Kooperationspartner der Musikschule die Jugendkapelle
Worblingen, die Bläser, das Streichorchester, die Band, die Sing-
schulchöre und Gesangsklassen. Im Anschluss an den Gottes-
dienst singen und musizieren Musikschüler für die Gottesdienst-
besucher. Die musikalische Gesamtleitung und Gestaltung hat
Schulleiterin Ulrike Brachat.

Tag der offenen Tür
Instrumentenvorstellung und neues Musik-
schulhalbjahr bei der JMS Westlicher Hegau

Hegau. Die Jugendmusik-
schule Westlicher Hegau lädt
alle Interessierten zur Instru-
mentenvorstellung mit Bera-
tung für Schüler der Trägerge-
meinden Gailingen, Gottmadin-
gen, Hilzingen und Rielasingen-
Worblingen in diesem Jahr in die
Eichendorff-Schule Gottmadin-
gen ein. Der Tag der offenen
Tür am Samstag, 11. März, von
10 bis 12 Uhr, bietet den Teil-
nehmern die Möglichkeit, viele
Instrumente und Gesang aus
der Nähe kennenzulernen und
unter fachkundiger Auskunft
und Beratung auszuprobieren.
Für das leibliche Wohl ist be-
stens gesorgt. Die Beratung er-
folgt kostenfrei. Die Jugendmu-
sikschule freut sich über zahlrei-
che Besucher.

Ein Instrument oder Gesang zu
erlernen, kann in jedem Lebens-
abschnitt Freude bringen. Auch
der große Elementarbereich vor
und im Kindergartenalter wird
kompetent vorgestellt: Im
»Musikgarten« stellen Kinder
im Alter von einem Monat bis
vier Jahren mit einem Familien-
mitglied einen ersten spieleri-
schen Kontakt zur Musik her.

Für Kinder im Alter von vier bis
sechs Jahren werden Kurse
»Musikalische Früherzie-
hung« angeboten. Die Kinder
werden mit Singen, Spiel, Tanz

und Spaß an die Musik herange-
führt. Die Kurse beginnen in der
Regel im Oktober, bei genü-
gend Anmeldungen ab April.

Für Kinder im Alter von sechs
bis zwölf Jahren sind »Spiel-
gruppen und Grundkurse« ge-
eignet. Noten lernen, Instru-
mente kennenlernen und aus-
probieren, erste Musikstücke
musizieren sind die Inhalte die-
ser Kurse. Es werden sämtliche
Instrumente der Bereiche Blech-
blasinstrumente, Holzblasin-
strumente, Schlagzeug und Per-
cussion, Gesang, Tasteninstru-
mente, Streichinstrumente, Gi-
tarre, E-Gitarre und E-Bass un-
terrichtet.

Ergänzend zum Instrumental-
unterricht kann in den Sing-
schulabteilungen, Instrumen-
tal-Ensembles und Orchestern
mitmusiziert werden. Diese Er-
gänzungsfächer sind für die
Hauptfachschüler kostenfrei.

Die Schule ist Mitglied im Ver-
band deutscher Musikschulen,
staatlich anerkannt und ge-
meinnützig. Der Unterricht fin-
det vor Ort in Gailingen, Gott-
madingen, Hilzingen und Riela-
singen-Worblingen statt.

Infos und Anmeldung bei der
Geschäftsstelle der Jugendmu-
sikschule Westlicher Hegau, Te-
lefon 07731/92476 und unter
www.jumu-hegau.de.

Musikverein Binningen

Jahreshaupt-
versammlung

Binningen. Am Freitag, 17.
März, findet um 20 Uhr im Gast-
haus »Krone« die Jahreshaupt-
versammlung des Musikvereins
Binningen statt.

Hierzu sind alle Mitglieder,
Freunde und Gönner des Ver-
eins herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht Schriftführer
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Vorsitzenden
7. Entlastung Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Verschiedenes, Wünsche

und Anträge.

SPD/UL Gemeinderats-
fraktion

Fraktionssitzung
Hilzingen. Die SPD/UL Ge-

meinderatsfraktion lädt zur öf-
fentlichen Fraktionssitzung am
Mittwoch, 8. März, um 19.30
Uhr im Foyer der Hegauhalle
ein. Thema ist der Kiesabbau im
Dellenhau - Öffentlichkeitsbe-
teiligung im Raumordnungsver-
fahren.

Diskutiert und beraten wird
mit den Anwesenden über
Möglichkeiten von Stellung-
nahmen, Anregungen und Be-
denken, die im Rahmen der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung einge-
bracht werden können.

Die SPD/UL Gemeinderats-
fraktion freut sich über reges In-
teresse an der Veranstaltung.

Freiwillige Feuerwehr/
Abteilung Riedheim

General-
versammlung

Riedheim. Die Generalver-
sammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr, Abteilung Riedheim, ist
am Freitag, 10. März, um 20
Uhr im Clubheim in Riedheim.
Hierzu sind alle Einwohner
freundlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Kommandanten
6. Bericht über Probenbesuch
7. Entlastungen
8. Verschiedenes.

Maschinenring
Kreis Konstanz

Mitglieder-
versammlung

Hegau. Am Donnerstag, 9.
März, findet um 20 Uhr im
Pfarrgemeindehaus in Beuren
an der Aach die Mitgliederver-
sammlung des Maschinenrings
Kreis Konstanz statt. Nach den
Regularien des Vereins hält Hol-
ger Stich, BLHV-Bezirksge-
schäftsführer, ein Referat zum
Thema »Was ist bei der Hof-
übergabe zu beachten?«.

Mitglieder, Freunde und Gön-
ner sind herzlich eingeladen.
Auch interessierte Landwirte,
die nicht Mitglied sind, können
teilnehmen.
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Fr. 03.03. Gelber Sack
Fr. 10.03. Biomüll

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den Müllab-
fuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731/
9315-61, www.mzv-hegau.de.

Gelbe Säcke sind im Rathaus, Bürgerbüro, EG, erhältlich.

Abfuhrtermine

Fundsachen können zu den
üblichen Öffnungszeiten im
Rathaus, Bürgerbüro, abge-
holt werden.
- Kleiner Schlüssel, Fundort:

bei Hohenhöwenstraße 15
- Damenparka und schwarzer

Herrenhut, Fundort:
im Alten Rathaus

Fundsachen

Müll-Tipps und Hinweise

Die Abfuhr der Blauen Tonne erfolgt durch die Firma REMONDIS
Süd GmbH Radolfzell (vorm. Firma SITA Süd Heinemann GmbH),
Tel. 07732/99990.
Die Abholung der Gelben Säcke erfolgt durch die MZV-Dienst-
leistungs-GmbH Rielasingen-Worblingen, Tel. 07731/9315-61
oder -65.
Ausgabe der Gelben Säcke in haushaltsüblichen Kleinmengen
während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Hilzingen, EG
Bürgerbüro.
Glascontainer: Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarn und
entsorgen Ihr Altglas nur werktags zwischen 7 und 12 sowie
zwischen 13 und 20 Uhr. Die Glascontainer werden durch die
Firma REMONDIS Süd GmbH geleert.
Entsorgung von Elektronikschrott-Großgeräten,
Kühl- und Gefriergeräten, Bildschirmen und Sperrmüll
In der Mitte des Abfallkalenders finden Sie neben den Anmelde-
karten für Elektronikschrott-Großgeräte, Kühlgeräte und Bild-
schirme zwei Karten zur Anmeldung Ihres Sperrmülls. Sie erhalten
vom Müllabfuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen schrift-
lich innerhalb von vier bis sechs Wochen den Abholtermin mitge-
teilt. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Abfallka-
lender.

Jugendkeller

Neue
Öffnungszeiten
Der Jugendtreff im Schulkel-
ler hat neue Öffnungszeiten:
Mittwoch 18 bis 20.30 Uhr
und Donnerstag 18 bis 20.30
Uhr. Das Führungsteam des
Jugendtreffs freut sich zu die-
sen neuen Zeiten auf zahlrei-
che Besucher.

VdK-Sozialverband

Sprechtage
Hegau. Die Sprechtage im

März der Sozialrechtsreferentin
Petra Mauch des VdK finden am
Dienstag, 7., 14. und 21. März,
von 9 bis 15.30 Uhr und jeden
Donnerstag von 8.30 bis 12 Uhr
in der VdK-Geschäftsstelle Ra-
dolfzell, Bleichwiesenstr. 1/1,
statt. Termine nur nach Verein-
barung, Tel. 07732/923631.
Beraten wird in sozialrechtlichen
Fragen sowie in der gesetzlichen
Unfall-, Renten-, Kranken- und
Pflegeversicherung.

Hospizverein Singen

Kraft der Rituale
Hegau. Die »Kraft der Ritua-

le« steht im Fokus einer Abend-
veranstaltung des Arbeitskreises
Klinische Ethik (AKE) Singen,
des Hospizvereins Singen/He-
gau und der Krankenhausseel-
sorge am Hegau-Bodensee-Kli-
nikum Singen am Dienstag, 7.
März, um 19 Uhr im Turmsaal
des Klinikums Singen.

Stark sein, im Einklang mit
dem eigenen Rhythmus leben
und ein gesundes Zeitmaß fin-
den - dazu inspirieren die Impul-
se im Vortrag von Pierre Stutz.
Eine Ermutigung für eine selbst-
bewusste Spiritualität, in der
man nicht durch Sachzwänge
leben lässt, sondern mitgestaltet
an einer Welt, die anders wird,
zärtlicher und gerechter.

Pierre Stutz ist Theologe, spiri-
tueller Begleiter und Autor vie-
ler erfolgreicher Bücher. Die
Veranstaltung will Denkanstöße
geben, zum Erfahrungsaus-
tausch einladen und zu Gesprä-
chen anregen.

Der Eintritt ist frei. Um Spen-
den wird gebeten.

Landwirtschaftsamt

Workshop
Backvariationen

Hegau. Am Freitag, 17. März,
bietet das Amt für Landwirt-
schaft in Stockach einen Work-
shop unter dem Motto »Back-
variationen mit verschiedenen
Teigarten« an. Dieser findet von
14 bis 17 Uhr in der Schulküche
der Fachschule für Landwirt-
schaft, Winterspürer Straße 25
in Stockach, statt. Referentin
Christa Schlageter stellt herz-
hafte und süße Teige vor, die in
der Praxis vielseitig verarbeitet
und im Anschluss gemeinsam
verspeist werden.

Wer Interesse an Brandteig,
Mürbeteig und mehr hat, ist
herzlich zur Veranstaltung ein-
geladen. Anmeldungen sind
möglich bis 10. März bei Hanna
Plate unter Telefon 07531/800-
2941 oder forum.ernaehrung@
LRAKN.de. Die Kosten in Höhe
von 10 Euro sind vor Ort zu ent-
richten. Bitte Schürze und Be-
hälter für Reste mitbringen.

Burghalle Riedheim

Kleider- und
Spielzeugbörse

Riedheim. Am Samstag, 11.
März, findet von 9 bis 11 Uhr
die nächste Börse für Kinderbe-
kleidung und Zubehör in der
Burghalle in Riedheim statt. Im
Obergeschoss wird zusätzlich
eine Selbstanbieterbörse ange-
boten. Schwangere werden ab
8.30 Uhr unter Vorlage eines
Mutterpasses nur mit Partner
eingelassen. Verkauft werden
nur saubere, modische und gut
erhaltene Frühlings- und Som-
merbekleidung in Größe 50 bis
176 sowie Kinderwagen, Auto-
sitze, Umstandsmode und Spiel-
zeuge aller Art.

Die Annahme der Ware ist am
Freitag, 10. März, von 15 bis 16
Uhr. Auszahlung und Rückgabe
der nicht verkauften Artikel ist
am Samstag von 16.30 bis 17
Uhr. Für Selbstanbieter findet
der Aufbau am Samstag, 11.
März, ab 8 Uhr statt. Zehn Pro-
zent des Umsatzes fließen ei-
nem gemeinnützigen Zweck zu.

Weitere Infos unter Telefon
07739/926233 (A. Schatz) oder
www.Kleiderboerse-riedheim.
jimdo.com.

Naturfreunde
Gottmadingen

Mitglieder-
versammlung

Hegau. Alle Mitglieder und
Freunde der Naturfreunde Gott-
madingen sind am Freitag, 10.
März, um 20 Uhr, in der AWO-
Begegnungsstätte »Café mit
Herz« zur Mitgliederversamm-
lung herzlich eingeladen. Die
Tagesordnung und weitere Ein-
zelheiten unter www.natur
freunde-gottmadingen.de.

DLRG Hilzingen

Schrottsammlung
Hilzingen. Am Samstag, 29.

April, führt die DLRG-Ortsgrup-
pe Hilzingen wieder eine
Schrottsammlung von 8.30 bis
12.30 Uhr auf dem Parkplatz
der Hegau-Halle durch.

Es werden keine Ölöfen oder
Öltanks angenommen, die noch
Ölrückstande enthalten, außer-
dem werden keine Auto- oder
Fahrradreifen angenommen,
sondern nur die Felgen.

Wer größere beziehungsweise
schwer zu transportierende Ge-
genstände hat, die nicht alleine
transportiert werden können,
meldet sich bitte bei Marc Sailer,
Telefon 07731/3198351, zur
Absprache, wann und wo der
Schrott zum Abholen wäre.

Zu bedenken ist, dass nicht all-
zu viele Helfer zur Verfügung
stehen, sodass es nicht möglich
ist, wegen jeder Kleinigkeit
Häuser anzufahren.
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Kirchennachrichten

Evangelische Kirchengemeinden im Hegau

Paul-Gerhardt-Gemeinde Hilzingen
Friederike-Fliedner-Gemeinde Tengen
Pfarramt im Hanfgarten 10, 78247 Hilzingen
Öffnungszeiten Mo/Mi/Do 9:30 - 11:30 Uhr
Gem.-sekretärin: Ingeborg Göger, Anja Tröndle
Pfarrer: Matthias Stahlmann
KGR-Vorsitzende Hilzingen: Andrea Jäckle
KGR-Vorsitzende Tengen: Elke Luckner
Tel. 07731-64514 / Fax 07731-64517
Email: kontakt@evki-hilzingen.de
Homepage: www.evki-hilzingen.de

Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des
Teufels zerstöre. 1.Joh 3,8b

Wir sind viel mehr, als wir glauben zu sein. Die meiste Zeit un-
seres Lebens leben wir am eigentlichen Dasein vorbei. Durch Ri-
tuale entdecken wir das unbekannte Land, das in uns liegt. Ri-
tuale lassen uns die Einheit des göttlichen Urgrunds erfahren.
Willigis Jäger, Benediktinermönch und Zen-Meister

Donnerstag, 02. März 2017
09.30 Uhr, Hilzingen, Krabbelgruppe
(Kontakt: Evangelisches Pfarramt, Telefon 07731/64514)
10.00 Uhr, Hilzingen, Konfirmanden: Baumpflanzaktion am
Plören mit Herrn Fehrenbach
15.00 Uhr, Hilzingen, Café zum »Guten Hirten«
19.30 Uhr, Hilzingen, Frauenabend im »Grünen Keller«
20.00 Uhr, Tengen, Chorprobe des gemeinsamen Chores im
kath. Pfarrheim Tengen

Freitag, 03. März 2017
12.30 Uhr, Hilzingen, Konfirmanden: Exkursion in das Tibet-
Institut bei Winterthur
19.00 Uhr, Hilzingen, Kath. Pfarrheim: Weltgebetstag der
Frauen - Frauen von den Philippinen laden ein
19.00 Uhr, Tengen, Evg. Gemeindehaus: Weltgebetstag der
Frauen - Frauen von den Philippinen laden ein

Sonntag Invokavit, 5. März 2017
Invocavit: (Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören. Ps 91,15)
Opfer für unsere Gemeinde
09.15 Uhr, Tengen, Gottesdienst
10.30 Uhr, Hilzingen, Gottesdienst

Dienstag, 07. März 2017
20.00 Uhr, Hilzingen, Probe Belcanto-Chor

Mittwoch, 08. März 2017
09.00 Uhr, Hilzingen, English for Tots
17.15 Uhr, Hilzingen, Konfirmandengruppe Hilzingen

Donnerstag, 09. März 2017
09.30 Uhr, Hilzingen, Krabbelgruppe
(Kontakt: Evangelisches Pfarramt, Telefon 07731/64514)
15.00 Uhr, Hilzingen, Café zum »Guten Hirten«
17.30 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor
- Gruppe der Vorschulkinder mit Andrea Jäckle
18.15 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor
- Kinder ab der 2. Klasse mit Andrea Jäckle
20.00 Uhr, Tengen, Chorprobe des gemeinsamen Chores im
kath. Pfarrheim Tengen

Sonntag Reminiscere, 12. März 2017
Reminiscere (Gedenke, Herr, an deine Barmherzigkeit! Ps 25,6)
Opfer für unsere Gemeinde/Kollekte: Diakonische Aufgaben
der Evg. Kirche in Deutschland
09.15 Uhr, Tengen, Gottesdienst

10.30 Uhr, Hilzingen, Gottesdienst
Der Kirchenchor der rk-Gemeinde ist bei uns zu Gast
(Ltg. Guido Oelke)

Krabbelgruppe in Hilzingen
Unsere Krabbelgruppe lädt Sie und Ihr Kind herzlich ein.
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr im evan-
gelischen Gemeindezentrum im Hanfgarten 10 (außer Schulfer-
ienzeit). Wir singen, basteln, wir lesen Geschichten und spielen
mit unseren Kindern. Alle Kleinen und Großen (ab circa 6 Mo-
nate) sind bei uns herzlich willkommen!
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, Telefon 07731/64514.

Immer mittwochs
9.00 Uhr, English 4 Tots in Hilzingen, 0 bis 3 Jahre, kostenfrei
Wir laden alle Kinder von 0 bis 3 Jahren ganz herzlich zu unserer
Englischen Sing- und Spielgruppe ein. Ob von Eltern, Großeltern,
Tagesmüttern, Babysittern o.a. begleitet - jeder ist willkommen.
Hier lernen die Kinder die Laute und Melodie der englischen
Sprache. Wir benutzen Alltagsgegenstände und Materialien wie
Bälle, Klötze, Tücher, Fallschirm, Instrumente, Bücher uvm., die
Sprache lebendig zu machen.
Bei den vielen Liedern und traditionellen Reimen, Fingerspielen,
Tänzen, Bewegungsabläufen uvm. prägen die Tots die kleinsten
Unterschiede der Laute ein. Mit vielen Wiederholungen und ge-
regeltem Ablauf der Stunde fühlen die Tots sich wohl und kom-
men immer wieder sehr gerne. Mit diesem frühen Start haben
die Tots die allerbesten Chancen, später Englisch fehlerfrei zu
sprechen.
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 9.00 bis 10.30 Uhr im
evang. Gemeindezentrum, Hanfgarten 10 in Hilzingen.
Kontakt: Yvette Jilg, Telefon 0175/5226115 oder 07731/69453.

Krabbelgruppe in Tengen
Die Krabbelgruppe Tengen trifft sich immer mittwochs von
10 bis 11.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Tengen,
Marktstraße 14. Wir wollen uns in den 90 Minuten austauschen,
mit den Kindern singen, spielen, uns bewegen und gemeinsam
Spaß haben. Alle Kinder bis 3 Jahre sind mit ihrer Mama/Papa/
Oma/Opa ... herzlich willkommen. Die Konfession spielt keine Rol-
le. Interesse? Kontakt: Simone Engesser, Telefon 9247632.

Ich wünsche Ihnen im Namen der Ältesten unserer Gemeinden
einen guten Beginn der vorösterlichen Fastenzeit!

Ihr Pfarrer Matthias Stahlmann

Ökumene

Bildungswerk Hilzingen: Dienstag, 14.03.2017, 20.00 Uhr
Grundkurs „Altes Testament“ 5. Abend
Thema: Könige Israels (Macht und ihre Folgen)

Bildungswerk Hilzingen: Freitag, 17. März 2017, 17.30 Uhr
Besuch in der Evangelischen Kirche Hilzingen
Führung: Pfarrer Matthias Stahlmann
Als die kleine Kirche im Jahr 1962 nach dem Namenspatron
Paul-Gerhardt eingeweiht worden ist, bestand die evangelische
Gemeinde zum größten Teil aus Menschen, die durch den Krieg
aus ihrer Heimat vertrieben worden waren.
Mit viel Fleiß und Anstrengung haben diese Menschen sich mit
der Kirche eine neue geistliche Heimat geschaffen.
Wir besuchen diese Kirche und erfahren etwas über die Ge-
schichte und die Bedeutung evangelischer Kirchenraumgestal-
tung.
Evangelische Kirche, Hanfgarten 10, Hilzingen

Donnerstag, 23. März 2017
19.30 Uhr, evangelische Kirche Hilzingen - Taizéandacht
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Donnerstag nach Aschermittwoch, 02.03.2017
18.30 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Hilzingen - Komplet (Chorgestühl)

Freitag nach Aschermittwoch, 03.03.
17.00 - Hilzingen - Rosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)
17.00 - Schlatt - Rosenkranzgebet
19.00 - Hilzingen - Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen in
der katholischen Kirche Hilzingen

Samstag nach Aschermittwoch, 04.03.
16.00 - Schlatt - Gelegenheit zum Empfang des Sakramentes
der Versöhnung (Beichte).
Z: Pfr. H. Moser

1. SONNTAG DER FASTENZEIT
Samstag, 04.03.
19.00 - Hilzingen - Eucharistiefeier am Vorabend. (Hirtenwort
des Erzbischofs Stephan Burger, Freiburg). Der Kirchenchor Hil-
zingen singt.
Gedenken: Renate Beschle (1. Opfer), Verstorbene Mitglieder
des Kirchenchores Hilzingen, Paula u. Karl Kreisel, Klara u. Al-
fred Kaiser und Rosa u. Anton Maurer
Z: Pfr. H. Moser, Minis: Maximilian, Magnus B., Leander, Jonas,
Lukas W., Mark W., Florian

Sonntag, 05.03.
9.00 - Riedheim - Eucharistiefeier (Hirtenwort des Erzbischofs
Stephan Burger, Freiburg).
Gedenken: Irma Nohl
Z: Pfr. H. Moser
10.30 - Binningen - Eucharistiefeier (Hirtenwort des Erzbischofs
Stephan Burger, Freiburg).
Gedenken: Olga u. Karl Britsch
Z: Pfr. i. R. K. Diesch
10.30 - Duchtlingen - Wortgottesfeier. Familiengottesdienst
mit anschließendem Fastenessen.
Leitung: Familiengottesdienstteam Duchtlingen
10.30 - Weiterdingen - Eucharistiefeier (Hirtenwort des Erzbi-
schofs Stephan Burger, Freiburg).
Gedenken: Irmgard Schöber u. verstorbene Angehörige
Z: Pfr. H. Moser
11.30 - Weiterdingen - Tauffeier (Felizia Weber, Weiterdingen)
Z: Pfr. H. Moser

16.00 - Schlatt - Rosenkranzgebet
17.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
17.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet. Anschl. Wort des Le-
bens (bei Familie Puchstein).

Dienstag der ersten Fastenwoche, 07.03
18.30 - Binningen - Gelegenheit zum Empfang des Sakramen-
tes der Versöhnung (Beichte).
Z: Pfr. H. Moser
18.30 - Binningen - Rosenkranzgebet
18.30 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Binningen - Abendmesse
Gedenken: Olga Röger u. Eugen Leiber
Z: Pfr. H. Moser

Mittwoch der ersten Fastenwoche, 08.03.
18.30 - Hilzingen - Gelegenheit zum Empfang des Sakramen-
tes der Versöhnung (Beichte) im Pfarrer-Geißler-Haus.
Z: Pfr. H. Moser

19.00 - Hilzingen - Abendmesse
Gedenken: Brigitte Sigrun Steppacher
Z: Pfr. H. Moser
Minis: Lukas W., Mark W., Robin, Florian

Donnerstag der ersten Fastenwoche, 09.03.2017
18.30 - Weiterdingen - Gelegenheit zum Empfang des Sakra-
mentes der Versöhnung (Beichte).
Z: Pfr. H. Moser
18.30 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Weiterdingen - Abendmesse
Z: Pfr. H. Moser
19.00 - Hilzingen - Komplet (Chorgestühl)

Freitag der ersten Fastenwoche, 10.03.
ab 9.00 - Binningen - Weiterdingen - Hauskommunion

17.00 - Hilzingen - Rosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)
17.00 - Schlatt - Rosenkranzgebet
18.30 - Riedheim – Rosenkranzgebet
18.30 - Riedheim - Gelegenheit zum Empfang des Sakramen-
tes der Versöhnung (Beichte).
Z: Pfr. H. Moser
19.00 - Riedheim - Abendmesse
Gedenken: Margaretha Schmid
Z: Pfr. H. Moser

Samstag der ersten Fastenwoche, 11.03.
16.00 - Weiterdingen - Gelegenheit zum Empfang des Sakra-
mentes der Versöhnung (Beichte).
Z: Pfr. H. Moser

2. SONNTAG DER FASTENZEIT
Samstag, 11.03.
19.00 - Binningen - Eucharistiefeier am Vorabend
Z: Pfr. H. Moser

Sonntag, 12.03.
9.00 - Hilzingen - Eucharistiefeier
Gedenken: Elisabetha u. Paul Gönner, Walter Geier, Cordula
Graf, Michael Münzer, Erich Schuhwerk und Angehörige
Z: Pfr. H. Moser
Minis: Tanja, Fiona, Anna, Svenja, Imke, Mara, Lara, Rahel

10.30 - Schlatt - Eucharistiefeier - letzter Gottesdienst vor der
Renovierung der Kirche St. Philippus & Jakobus
Gedenken: Walburga u. Alfred Lehmann, Edwin Hahnloser,
Rosa Ottilie Jäkle, Rosa Maria Jäckle
Z: Pfr. H. Moser

10.30 - Weiterdingen - Wortgottesfeier.
Leitung: Liturgieteam Weiterdingen

17.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
17.00 - Hilzingen - Versöhnungsfeier für die Kommunionkinder
und die ganze Familie
Z: Pfr. H. Moser
Leitung: GRef. S. Meisel
17.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet

Mitteilungen der Römisch-katholischen
Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen

Donnerstag, 02.03.2017: Komplet in der St. Peter u. Paul
Kirche in Hilzingen
Wir feiern in der Fastenzeit jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, die
Komplet, das Abendgebet der Kirche. Wir versammeln uns im
Chorgestühl. Sie sind eingeladen, diese Gebetsform für sich
wieder zu entdecken oder neu zu entdecken.

Mit den Pfarreien: St. Blasius Binningen, St. Gallus Duchtlingen,
St. Peter u. Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheim mit Filialkirche
St. Philippus & Jakobus Schlatt a. R., St. Mauritius Weiterdingen.
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Hauskommunion Binningen/Weiterdingen neuer Termin -
statt 03.03.
Nächster Termin: Freitag, 10.03.2017 ab 9.00 Uhr.

Familiengottesdienst und Fastenessen am Sonntag, 5. März,
in Duchtlingen
Wir laden herzlich ein nach Duchtlingen zum Familiengottes-
dienst am 1. Fastensonntag, den 5. März, um 10.30 Uhr.
Anschließend gibt es die Gelegenheit, in der Turnhalle bei ei-
nem einfachen Essen mit anschließendem Kaffee und Zopf mit-
einander ins Gespräch zu kommen.
Der Erlös ist für MISEREOR bestimmt.
Auch wird es wieder die Möglichkeit geben, fair gehandelte
Waren aus dem Singener Weltladen zu kaufen.
Über zahlreiche Teilnahme freut sich das Familiengottesdienst-
und Fastenessenteam.

Wort des Lebens Weiterdingen
findet immer am 1. Sonntag im Monat nach dem 17.00 Uhr-
Rosenkranzgebet bei Fam. Puchstein statt. Nächster Termin:
Sonntag, 05.03.2017. Neuinteressenten sind jederzeit herzlich
willkommen. Nähere Auskünfte: Telefon 07739/341.

Freitag, 10.03. statt 03.03.2017: Wort des Lebens Hilzingen
20.00 Uhr, im Pfarrer-Geißler Haus, Eingang Peter-Thumb-Str. 2,
Hilzingen. Herzliche Einladung auch an neue Interessierte unse-
rer Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen.

Bildungswerk Hilzingen: Dienstag, 14.03.2017, 20.00 Uhr
Grundkurs „Altes Testament“, 5. Abend
Thema: Könige Israels (Macht und ihre Folgen)

Krankengottesdienst mit Spendung der Krankensalbung
Am Mittwoch, 15. März, findet in der Kirche St. Peter u. Paul
um 15.00 Uhr eine Eucharistiefeier statt, in der die Möglichkeit
besteht, das Sakrament der Krankensalbung zu empfangen.
Was heute leider immer noch häufig unter der Bezeichnung
„letzte Ölung“ gehandelt wird, das war ursprünglich ein Sakra-
ment, das überhaupt nichts mit dem Tod zu tun hatte, sondern
für Kranke gedacht war, deshalb richtiger auch „Krankensal-
bung“ heißt, und folglich auch öfter empfangen werden kann,
denn es zielt auf Linderung und Heilung.
Im Jakobusbrief heißt es: „Ist einer von euch krank? Dann rufe
er die Ältesten der Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete über ihn
sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. Das gläu-
bige Gebet wird den Kranken retten, und der Herr wird ihn auf-
richten; wenn er Sünden begangen hat, werden sie ihm verge-
ben.“ (Jak 5,14-15)
In vielen Gemeinden ist es inzwischen schon zu einer Tradition
geworden, in der Fastenzeit einen Gottesdienst ganz speziell mit
älteren aber auch jüngeren kranken Gemeindegliedern zu feiern.
Alle aus der gesamten Kirchengemeinde, die unter den Ge-
brechlichkeiten des Alters leiden oder mit einer Krankheit kämp-
fen, laden wir herzlich dazu ein. Vielleicht ist dies auch eine Ge-
legenheit, Angehörige, die normalerweise nicht mehr zum Got-
tesdienst kommen können, ausnahmsweise zu diesem Gottes-
dienst zu bringen, damit diese die Gelegenheit haben, in Ge-
meinschaft mit den anderen dieses Sakrament zu empfangen.
Die Kirche ist auch mit Rollstuhl/Rollator erreichbar.

Bildungswerk Hilzingen: Freitag, 17. März 2017, 17.30 Uhr
Besuch in der Evangelischen Kirche Hilzingen
Weiteres siehe unter Ökumene

Frühschicht in der Fastenzeit in der Pfarrei St. Gallus
Duchtlingen
Wer seinen Tag mal etwas anders beginnen möchte, ist herzlich
eingeladen zur sog. FRÜHSCHICHT in der Fastenzeit.
Dazu treffen wir uns um 6 Uhr morgens in der Kirche zu einem
meditativen Morgenimpuls.
Eingeladen sind alle, die so früh aus dem Bett kommen: Erwach-
sene am Donnerstag, den 23. März.
Für alle, die zeitlich planen müssen: Das Beisammensein in der
Kirche dauert ca. eine halbe Stunde. Im Anschluss gibt es ein
gemeinsames Frühstück im Bürgerraum im »Alten Rathaus«,
dazu braucht nichts mitgebracht zu werden.

Römisch-katholische Kirchengemeinde Hohenstoffeln-
Hilzingen mit den Pfarreien St. Blasius Binningen (Bi), St. Gallus
Duchtlingen (Du), St. Peter u. Paul Hilzingen (Hi), St. Laurentius
Riedheim (Rh) mit der Filialkirchengemeinde St. Philippus & Jako-
bus Schlatt a. R. (Sch) und St. Mauritius Weiterdingen (Wtd)
Peter-Thumb-Str. 1; 78247 Hilzingen
MitarbeiterInnen und Daten
Leiter: Pfr. Hans Moser
Gemeindereferentin: Simone Meisel
Sekretärinnen: Elisabeth Brütsch, Regina Jentner
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag, 10.00 - 12.00 - Montag-
Nachmittag, 14.30 bis 17.30 Uhr (in den Schulferien nach-
mittags geschlossen)
Tel: 07731-66629 / Fax: 07731-181483
Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de
Sprechzeiten bei Pfarrer Hans Moser:
nach Vereinbarung. Tel: 07731-66629
Mail: hans.moser@kath-hilzingen.de
Sprechzeiten bei Gemeindereferentin Simone Meisel:
nach Vereinbarung. Tel: 07731-789567
Mail: simone.meisel@kath-hilzingen.de
Katholische Öffentliche Bücherei St. Blasius Binningen:
Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr
(In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).
Homepage: http://www.kath-hilzingen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen;
BIC: SOLADES1ENG; IBAN: DE93692514450005627815

Herausgeber: Gemeinde Hilzingen, Telefon 0 77 31/38 09-0,
Telefax 0 77 31/38 09-30, homepage: www.hilzingen.de
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und andere Veröffentli-
chungen der Gemeindeverwaltung Hilzingen ist Bürgermeister Ru-
pert Metzler oder sein Vertreter im Amt.
Für den übrigen Inhalt Info Kommunal Verlag s.u.
Redaktionsschluss: montags, 11.00 Uhr (Änderungen werden im
Gemeindeblatt angekündigt). Sofern möglich, bitte die Pressemit-
teilungen per E-Mail unter gemeinde@hilzingen.de oder per Disket-
te im Rathaus Hilzingen (Briefkasten oder Zimmer 21) abgeben.
Gesamtherstellung, Beratung/Annahme von Anzeigen, Abonne-
ment: Info Kommunal Verlag + Drucksachenservice, Jahnstraße 40,
78234 Engen, Tel. 0 77 33/9 72 30, Fax 0 77 33/9 72 31,
E-Mail: info-kommunal@t-online.de
Druck: Fischer-Druck, Radolfzell-Böhringen

Impressum

Öffnungszeiten des Rathauses
Bürgerbüro
Montag: 7.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 7.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: 7.30 - 13.00 Uhr nachmittags geschlossen
Donnerstag: 7.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 7.30 - 15.00 Uhr

Grundbuchamt, Bauamt, Standes- und Sozialamt,
Rechnungs- und Steueramt, Gemeindekasse
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag
bis Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr nachmittags geschlossen

oder nach Vereinbarung
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Weltgebetstag, Katholische Frauengemeinschaft, Freitag,
3. März, 19 Uhr, Kath. Kirche Hilzingen
Kleiderbörse Binningen, Freitag und Samstag, 3./4. März,
Hohenstoffelnhalle Binningen
Informationsveranstaltung »Schnelles Internet für Riedheim«,
Thüga Energie, Donnerstag, 9. März, 19 Uhr, Burghalle Riedheim
Kleiderbörse »Kids-Wear« Riedheim, Freitag und Samstag,
10./11. März, Burghalle Riedheim
9. Hilzinger Gesundheitstage, Samstag und Sonntag, 11./12.
März, Hegau-Halle Hilzingen

Terminplaner

Freiwillige Feuerwehr

Probenplan
Hilzingen: Montag, 6. März,
Zug I, 19.30 Uhr;
Duchtlingen: Montag, 6. März,
Probe, 20 Uhr;
Weiterdingen: Montag, 6.
März, Theorie.

Verein ehemaliger
Landwirtschaftsschüler

General-
versammlung

Hegau. Der Verein ehemaliger
Landwirtschaftsschüler im Kreis
Konstanz lädt zu seiner General-
versammlung am Donnerstag,
16. März, um 20 Uhr, ins Gast-
haus »Hecht« nach Orsingen
ein. Außer den Regularien wird
es einen interessanten Reisebe-
richt/Bildvortrag über »Burkina
Faso« geben.

Alle Mitglieder, Freunde und
Förderer der Landwirtschaft
sind herzlich dazu eingeladen.

Schnee, Sonne und jede Menge Spaß
170 Teilnehmer und 25 Übungsleiter freuen sich über rundum

gelungene Kurstage des Ski-Clubs Gottmadingen

Hegau. Mit jeweils zwei voll-
besetzten Bussen fuhr der Ski-
Club Gottmadingen Anfang Fe-
bruar sowie am Wochenende
21./22. Januar nach Elm (Gla-
rus) in die Schweiz. An den vier
Kurstagen konnten 170 Teil-
nehmer (Rekordbeteiligung! bei
guten Wetter- und Pistenver-
hältnissen das Ski- und Snowbo-
ardfahren erlernen oder ihr
Können verbessern. Wie bereits
im vergangenen Jahr nutzten
erneut insgesamt 13 kleine be-
geisterte »Zwerge« im Alter von
vier bis sieben Jahren das Ange-
bot des Ski- und Snowboardkin-
dergartens und konnten nach
hilfreichen Vorübungen bereits
am zweiten Kurstag mit dem
Zauberteppich nach oben und
ohne Hilfe die ersten Meter auf
ihren Brettern zurücklegen.

Alle Kinder und auch Erwach-
senen waren mit großer Moti-

vation bei der Sache und er-
reichten so schnell große Fort-
schritte. Ihre Erfolge sowohl
beim Liftfahren als auch beim
Abfahren förderten den Lernei-
fer. Voll motiviert und durch
Stürze nicht entmutigt, zeigten
alle Kursteilnehmer auf den an-
spruchsvollen Pisten ihr Kön-
nen. Mit speziellen Übungen,
individuellen Aufgaben und
Korrekturen wurden die kleinen
und großen Wintersportasse
immer sicherer auf ihren Skiern
und Snowboards, was natürlich
auch die 26 Übungsleiter des
Ski-Clubs besonders freute. Ob-
wohl das Kaiserwetter der ers-
ten drei Tage durch einige Wol-
ken bis hin zu Schnee am letzten
Kurstag abgelöst wurde, waren
durchweg fröhliche Gesichter
zu sehen (Bilder auf der Face-
book-Seite des Ski- Clubs Gott-
madingen). Der Ski-Club Gott-

madingen blickt einerseits auf
sehr gelungene Kurstage zu-
rück, freut sich aber zugleich auf
die kommenden Events.

Beim längst bekannten und
beliebten Workshop-Wochen-
ende vom 10. bis 12. März wird
es, ebenso für Telemarker, si-
cherlich nicht an Spaß und
Schneevergnügen fehlen, bevor
der Ski-Club am 18. März die
Saison mit der offenen Vereins-
meisterschaft, dem »Bilger
Cup« krönen wird. Dort freuen
sich die Organisatoren wieder
besonders auf die umliegenden
Vereine mit ihren motivierten
Teams sowie auf alle begeister-
ten Teilnehmer. Die Siegereh-
rung, bei welcher alle die tolle
Ski-/Snowboardsaison fröhlich
ausklingen lassen können, wird
wie gewohnt in Gottmadingen
im Sankt-Georgs-Haus stattfin-
den.

Bis auf leichte Schneefälle am vierten Tag waren die Bedingungen für die Kurstage 2017 des Ski-Clubs
Gottmadingen rundum perfekt. Mit einem neuen Rekord bei der Teilnehmerzahl (170) waren die
Kurstage auch sehr gut besucht.

Landfrauen

Prälaten-Weg
Hegau. Die Landfrauen laden

am Sonntag, 9. April, zur Wan-
derung auf dem Prälatenweg
ein. Gestartet wird beim Schloss
Salem, nach etwa 7,5 Kilometer
wird die Wallfahrts-Kirche Bir-
nau erreicht. Im Anschluss an
die Wanderung ist Einkehr im
Gasthaus. Abfahrt ist um 10 Uhr
am Parkplatz Hegau-Halle Hil-
zingen, Rückkehr: 17 Uhr. Kos-
ten: 10 Euro. Bitte bis Freitag,
10. März, bei Cornelia Zurrin,
Telefon 07736/1257, oder Irm-
gard Volk, Telefon 07736/
98933 anmelden.

Nichtmitglieder sind ebenfalls
herzlich willkommen.
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Anzeigenannahme
Info Kommunal Verlag + Drucksachenservice,

Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 9 72 30, Fax 0 77 33 / 9 72 31

e-mail: info-kommunal@t-online.de

Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und noch
brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/3809-51.
- 2 Gefrierschränke à 170 Liter, Stromverbrauch 360 KWH

im Jahr, Telefon 07731/68358

Zu verschenken
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Sportnachrichten

Vorschau FC Hilzingen
Samstag, 4. März
11 Uhr C-Junioren: SG Worblingen - SG Hilzingen
13 Uhr D-Junioren: Hegauer FV II - SG Hilzingen
15 Uhr Herren: SC Gottmadingen-Biet. II - FC Hilzingen II,

Sportplatz Katzental
16 Uhr Herren: FC Hilzingen - FC Steißlingen, Sportplatz

Katzental
Sonntag, 5. März
15 Uhr Frauen: Bonndorf - FC Hilzingen
Mittwoch, 8. März
17.30 Uhr D-Junioren: SG Hilzingen II - SG Rielasingen-

Arlen II
19 Uhr A-Junioren: SC Gottmadingen-Biet. - SG Riedheim

Generalversammlungen
FC Hilzingen und FC-Förderverein

Hilzingen. Am Freitag, 24.
März, findet im Clubheim des
FC Hilzingen um 20 Uhr die Ge-
neralversammlung des Förder-
vereins des FC Hilzingen statt:
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Vorstandschaft
5. Entlastung der Vorstand-

schaft
6. Neuwahlen der Vorstand-

schaft
7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Verschiedenes, Wünsche

und Anträge.

Im Anschluss findet die Gene-
ralversammlung des Hauptver-
eins des FC Hilzingen statt:

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Berichte vom Spielbetrieb

(Aktive/Damen/Jugend/AH)
7. Bericht des Vorstandes
8. Entlastung der Vorstand-

schaft
9. Neuwahlen

10. Ehrung verdienter Mitglie-
der

11. Verschiedenes, Wünsche
und Anträge

Alle Ehren-, Aktiv-, oder Pas-
sivmitglieder sowie alle Freunde
und Gönner sind herzlich einge-
laden.

SC Weiterdingen

General-
versammlung

Weiterdingen. Die General-
versammlung des SC Weiter-
dingen findet am Freitag, 24.
März, um 20 Uhr in »Landers
Stuben« statt.
Tagespunkte

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Berichte der Übungsleiter

und Trainer
7. Bericht des Vorsitzenden
8. Entlastungen
9. Wahlen

10. Beschluss Satzungs-
änderungen

11. Ehrungen
12. Terminvorschau
13. Wünsche und Anträge.

Junioren FC Hilzingen/
SG Hilzingen-Riedheim

General-
versammlung

Hilzingen. Die Juniorenabtei-
lungen des FC Hilzingen und der
SG Hilzingen-Riedheim laden
alle Eltern, Juniorenspieler so-
wie alle Interessierten zur dies-
jährigen Hauptversammlung
am Freitag, 24. März, um 19
Uhr in das Clubheim des FC Hil-
zingen ein. Der FC Hilzingen
und die SG Hilzingen-Riedheim
gewähren einen Blick hinter die
Kulissen. Veröffentlicht werden
interessante Fakten rund um
den Spielbetrieb, die Finanzen
sowie anstehenden Projekte
und Highlights für 2017.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Jugendleiters
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung der Vorstand-

schaft
5. Wünsche und Anträge.

Gegen Ende der Veranstaltung
besteht die Möglichkeit für Je-
dermann, Anregungen, Verbes-
serungsvorschläge und Fragen
zu stellen. Der FC Hilzingen und
die SG Hilzingen-Riedheim
freuen sich auf einen interessan-
ten Abend.

Turnverein Duchtlingen

Jahreshaupt-
versammlung

Duchtlingen. Der TV Ducht-
lingen lädt zu seiner diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung
am Freitag, 10. März, um 20
Uhr, in die »Linde« in Duchtlin-
gen ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung

Eröffnung, Turnerlied
2. Totenehrung
3. Gemeinsame Tätigkeits-

berichte der Vorstände
und des Schriftführers

4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes

10. Wünsche und Anträge.

Weitere Anträge zur Mitglie-
derversammlung müssen spä-
testens sieben Tage vor Beginn
der Mitgliederversammlung an
den geschäftsführenden Ver-
einsvorstand eingereicht wer-
den.

Der TVD freut sich auf ein
zahlreiches Erscheinen der Mit-
glieder und Freunde.

Lauftreff Riedheim

Trainingsbeginn
Riedheim. Ob Einsteiger,

Hobbyläufer oder ambitionierte
Laufsportler, beim Lauftreff in
Riedheim sind alle herzlich will-
kommen. Im Vordergrund steht
dabei das gemeinsame Laufer-
lebnis in der freien Natur, aber
auch der Wettkampfgedanke
kommt nicht zu kurz.

Das Training ist seit März wie-
der montags und mittwochs ab
18.30 Uhr, Treffpunkt ist beim
Sportplatz Riedheim. Weitere
Informationen unter www.
Lauftreff-riedheim.jimdo.com
oder andi.osswald@web.de.

Sportverein Hilzingen

Rückentraining
Hilzingen. Der Sportverein

Hilzingen bietet im Rahmen sei-
nes Gesundheitssports wieder
einen neuen Kurs »Starker Rü-
cken - Starke Haltung« an, ein
vielseitiges Rückentraining zur
Stärkung des gesamten Halte-
und Bewegungsapparates. Start
des Kurses ist am Mittwoch, 8.
März. Die zehn Übungseinhei-
ten finden wöchentlich mitt-
wochs von 16 bis 17 Uhr in der
Hilzinger Hegauhalle statt.

Informationen und Anmel-
dung bei der Kursleiterin Jutta
Geske (B/P-Lizenz), Telefon
07731/66944, email info@sv
hilzingen.de.

Naturfreunde
Gottmadingen

Schneeschuhtour
auf dem Gulmen

Hegau. Mit Schneeschuhen
geht es am Sonntag, 5. März,
von Stein am Rhein auf den Gul-
men (1.789 Meter). Die etwa
950 Meter Anstieg zum Gipfel
verlangen ausreichende Kondi-
tion. Dafür bietet der Gipfel eine
bestechende Rundsicht. Wer
auf den Gipfel verzichtet, kann
auf der Passhöhe »Vorder
Höhi« (1.537 Meter, circa 700
Meter Anstieg) pausieren und
die Rückkehr der Gipfelbestei-
ger abwarten. Gehzeit: 4,5 be-
ziehungsweise 6 Stunden. Ab-
fahrt: 6.30 Uhr vom Parkplatz
beim Feuerwehrhaus Gottma-
dingen.

Leitung: Marius Osswald, Te-
lefon 0176/20255484. Weitere
Informationen unter www.na
turfreunde-gottmadingen.de.
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Fr. 03.03. Martinus-Apotheke Singen,
Uhlandstr. 48, Telefon 07731/41971

Sa. 04.03. Stadt-Apotheke Engen,
Vorstadt 8, Telefon 07733/5257

So. 05.03. Apotheke-Sauter Singen,
Ekkehardstr. 18, Telefon 07731/63035

Mo. 06.03. Rosenegg-Apotheke Rielasingen,
Hauptstr. 5, Telefon 07731/22965
City-Apotheke Engen,
Breitestr. 8, Telefon 07733/97033

Di. 07.03. Hilzinger Marien-Apotheke,
Hauptstr. 61, Telefon 07731/99540

Mi. 08.03. Bären-Apotheke Singen,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Telefon 07731/61700

Do. 09.03. Bahnhof-Apotheke Gottmadingen,
Poststr. 2, Telefon 07731/72224

Apotheken-Notdienst

VdK Oberer Hegau

Versammlung
und Jubilarfeier

Hegau. Zur Jahreshauptver-
sammlung und Jubilarfeier am
Samstag, 11. März, 15 Uhr, im
Hotel »Zur Engener Höh« in En-
gen lädt der VdK Oberer Hegau
alle Mitglieder ein.
Tagesordnung: Begrüßung
und Eröffnung, Genehmigung
der Tagesordnung, Toteneh-
rung, Grußworte der Gäste, Ge-
schäftsbericht des Vorsitzen-
den, Protokoll des Schriftfüh-
rers, Tätigkeitsbericht der Frau-
envertreterin, Kassenbericht des
Kassierers, Revisionsbericht und
Entlastung des Kassierers, Aus-
sprache und Entlastung des Vor-
standes, Wahl eines Wahllei-
ters, satzungsgemäße Wahlen
von: Vorsitzender, Stellvertreter
Vorsitzender, Kassierer, Schrift-
führer, Frauenvertreterin, Bei-
sitzer und Revisoren, Verschie-
denes und Ausblick auf 2017,
Schlussansprache des Vorsit-
zenden

Wünsche und Anträge zur Ta-
gesordnung sind bis spätestens
drei Tage vorher an den Vorsit-
zenden zu richten. Kontakt:
Manfred Flegler, Telefon
07733/1048, E-Mail: ov-obe
rer-hegau@vdk.de.

Landfrauen

Gesunde
Nachspeisen

Hegau. Der Landfrauenbezirk
Konstanz bietet im Auftrag des
Bildungs- und Sozialwerks des
LandFrauenverbandes Südba-
den die Veranstaltung »Sahne
und Co« - Gesunde Nachspei-
sen an. Dieser Vortrag mit Ver-
kostung findet am Donnerstag,
16. März, um 14 Uhr, im Hotel
»Sonne« in Gottmadingen statt.

Anmeldungen bis 6. März bei
Cornelia Zurrin (Tel. 07736/
1257) sowie bei Irmgard Volk
(Tel. 07736/98933).

Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen.

Polizei 110
Feuerwehr + Rettungsdienst 112
Polizeiposten Gottmadingen 07731/1437-0

*****
Ärztlicher Notfalldienst:
an Wochenenden und Feiertagen 116117 (ohne Vorwahl)
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6077312
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075312
HNO Notfalldienst: 0180 6077211
Hegau-Klinikum Singen
(Krankenhaus) 07731/89-0
Krankentransport 1 92 22 (ohne Vorwahl)
Zahnärztliche Notrufnummer 0180/3 222 555-25

*****
Gasversorgung,
Thüga Energienetzte GmbH
Industriestr. 7, 78224 Singen, 07731/1480-0
Störungsrufnummer 0800 775 000 7
Stromversorgung
Energie-Dienst Netze GmbH
(für alle Ortsteile außer Schlatt a. R.)
Stördienst 07623/921818
E-Werk Kanton Schaffhausen
Verwaltung Schaffhausen 0041/52/6 33 55 55
Zweigstelle Worblingen 07731/14766-0
Störungsdienst: 0041/52/6 24 43 33
Wasserversorgung
während der Dienststunden, 07731/38 09-27
nach Dienstschluss 0171/2 88 18 82
Abwasser 07731/3809-27
nach Dienstschluss 0176/61143148
Wärmeversorgung
Solarcomplex 07731/827428
Forst-Revierleiter Werner Hornstein 07531/8003501

*****
Aids-Hilfe Konstanz e. V.
Außenstelle Singen: 07731/6 84 21
Arbeiterwohlfahrt Gottmadingen 07731/7 31 47
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Gabi Bruderhofer 07734/934355
Dorfhelferinnenstation
der Sozialstation Hegau-West 07734/934355
Drogenberatungsstelle Singen 07731/6 14 97
Frauenhaus Singen e. V. 07731/3 12 44
Giftnotruf Freiburg 0761/1 92 40
Kinderschutzbund
Singen-Radolfzell 07731/2 67 49
Krebskrankenhilfe 07771/17 16

Notrufe




